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Der Sesselkleber

Aus dem Altersasyl
Ein Fahrgast verläht den Zug emmen-

thalerkäsebleich. Der Freund, der ihn
am Bahnhof abholt, fragt ihn nach dem
Grund.

Parterre -Keller
Weine

Perlen vom Wallis
weiss oflen : Muscat,
Fendant, Johannisberg,
Hermitage, Arvine,
Amigne, Malvoise.
rot offen : Dôle de Sion,
Dôle Pinot noir

ganz gross
UJolliser Relier

CAVE VALAIS AN NE
r
Vaschenweine

Zürich 1 Weg: Hauptbahnhof über Globusbrücke -
Zentral - Zähringerstr. 21. Alex lmboden, Tel. 2 89 83

«Es wird mir immer sterbensübel,
wenn ich im Zuge rückwärts fahre.»

Der Freund wundert sich: «Warum
hast Du nicht den Reisenden, der Dir

gegenüber sah, gebeten, mit Dir den
Platz zu wechseln?»

«Ich habe daran gedacht, antwortet
der Ankömmling, «aber mir gegenüber
safj halt niemand.» C.K.

Drei meiner Spezialitäten t
I. Saucisse à rôtir vaudoise
2. Täglich : Fondue Neuchâteloise
3. Samstags : Tripes Neuchâteloises

Café Romand, Zürich 1

A.Walzer, chef de cuisine
an der Landi Koch des Pavillon Neuchâtelois"
MUhlegasse 14, Nähe UraniabrUcke

Stoß-Seufzer eines
Junggesellen

Oh, wenn man den Frauen doch
die Arme sinken könnte, ohne ihne|

dabei in die Hände zu fallen! h.

IV BELGIEN
heisst das landesübliche Mineralwasser
Spa" und ist als Quell der Heimaterde
besonders bevorzugt. - Grösste Beachtung

verdient aber auch unser altbe- "¦'¦"p
währtes und in Ärztekreisen viel ge-
rühmtes

1

KUR- UND TAFELWASSER

20

5s55S>Kieker

/^U8 clsm ^Itei-828^1
Iiin i^snrgszt vsrislzl clsri ?Iuc< smmsn-

tlislsrtcs5slzls!cii. Der I^rsunci, clsr ilin
sm IZslinnol sizlioll, lrsc>l ilin nscii clsm
(?runci.

psrtsrr« «sllsr
Wsins

k'srlsn vom Wsiliz
«eisz utlen : Uuscst,

rot oNsn I Oöle <I« 8ion,

<x»»- ?ro»»!>Vollker Keller

/üricn 1 Vex: ttsuptb-nnko»' über cil-kusiirüclcc -
^<-ntr»> - Isiirinxerstr. 21, Ai-x >n>i-c»I-n, I-i, 2 «9 r!Z

«^5 wirci mir immsr zlsrc>sli5Üc>si,

wsnn icli im 7.ugs rücicwsrlz tslirs.»
vsr trsuncl wuncisrt zicii: «Wsrum

tis5l Ou niciit cisr» ksizsncisn, cisr Oir

gsgsnüizsr zsl;, c>slzstsn, mil Oir cisri
l'Ist? ziu wsciizsin?»

«Icii lislzs cisrsn gscisciil, antwortet
cisr ^nicömmiing, «sinsr mir c>sc>sriüc>sr

5sk; iisii nismsnci.» L. X.

tak^ kvmanä.IüiMl
A. VVsIier, crief «ie cuisine

»Illrilex/ssse 14, »Sne Ursnlsbrucke

c1ul1ggs3sllsl1

Oll, wsnn msri clsri f-rsusn clocli
ciis ^rms sinicsn Icönnts, oiins ilins^

ciaosi in ciis l-isncis ?u lsiisn!

1^ 0^I^SIS»i

«Skr»«» unci in X,i»»k,»i»r> »iei ge- ^

so
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